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2.1 Herkunft und frühe Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 171
2.2 Schillings Bedeutung für den Geschichtsunterricht . . . . . . . . . . 179
2.3 Von Algebra bis Volkserziehung – Ein breites Themenspektrum . . 187
2.4 Akademisierung und Professionalisierung . . . . . . . . . . . . . . . 198

3 „Aber der Unterricht ist nie so zeitgemäß gewesen.“ –
Schule im erstenWeltkrieg 201
3.1 Erneuter Lehrermangel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 201
3.2 Unterricht während des Krieges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 206
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